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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Wnz - und Enz - Kreis.
Fro . 77 . Mittwoch den 24. September 1817 .

Mit Tr 0 - herzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Seme Köni - Iiche Hoben haben die erledigte Stadt »

Pfarrcv Rado !pdzeU dem bischöflichenDekan u . Pfar¬
rer vr . Ignaz Brutier zu Roggendeuren gnädigst
zu verleih,n gerubet , und dadurch ist letzter« Pfarrei ,
Amt « MerSburq , im Seekrei « , mit etwa 1100 Gul¬
den Einkommen in Geld , Naturalien , Zehnten und
Beinuhuntitn vakant , worauf j .-dech die Last eines zu
dail -md . n Vikar » haftet . Die Kompetenten um dies«
Pfarrstl -U« zu Rdggenbrure» baden sich daher nach
Dorlchrift teS NegierungsBlaltS vom Jahr lfzio
Ätev . 33 . insbesoncerr Art . 2 . uno 3 . zu m-lden.

Durch das Ableben des Schullehrers S p iz zu
Gambsdutli , ist der dortige 27b st . ertragende Schul -
und Mvßnerdienst vakant geworden. Dl « Koinpeltn-
ten baren sich » ach Vorschrift zu melden.

Durch d >« Pcnsionirung des alten Lehrers Bauer
zu Sineherm , ist der dortige tatdoliiche Sch « und
N . ößmerdnust, mit welchem zur Zeit «in Einkommen
von etwa 200 fl . an Gerd , Früchten , Holz, Beiuu »
tzungen und Äccldenjien, zugleich aber die Aussicht
auf dar vollständige Schul - und MößmerEmkowmen
im Anschlag zu noo fl . verbunden ist , in Erledigung
gekommen . Dieses wird hiermit bekannt gemacht ,
Mil dem Bewerten , daß das Piäftnlatlvnsrrchl der

Fürst ! . Leiningischen Slanteshrrrichaft zustehk.
Durch bas Ableben des Schullehrers Valentin

Killer ist der 450 st. «Miragende Schuldienst zu
Blberach , Amis G - ngenbach , erledigt worden. Die
Kompetenten haben sich bei dem KinzigKreisDirekto-
rivm vorschriftmäßig zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Echuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihre » Forderungen ausgeschlossen zu
kerben , zur L >qu,d »rmig derselben vorgeladen - —
AuS dem

Bezirksamt Ourlach .
( , ) zu Dur lach an den verstorbenen und in

Gant erkannten Hauplmann Käßberg auf Donner¬
stag r . n 23 . Oktober d . I Vormittags 9 Uhr auf
Greßherzogt. Amtskanzlei dahier Aus dem

Bezirksamt Genqendach .
(3s zu O b er ha r m r. r » b ach an die in Gant

erkannten Georg Nvck '
fchen Eb - leule auf Donner¬

stag den 9 . Okt. d . I . bei Großdrrzogl. Amt » R,visorak
in Zell . Aus dem

Bezirksamt Haslach .
(t ) zu Mühten dach an den Oebler , Jakob

Hoch am Areuag den tv Oktober d I . Borm t-
ra^s 9 Ubr lei Eroßherzvyl . Amksrcvssorat zu Has¬
lach. Aus dem

Bezirksamt Kork .
(3) zu S u ndkeim an den verstorbenen Bür¬

ger uno Ackersmann , David Kapp , auf Montag
den 13. Oktober d . I . vor dem The«iungsKvmmissa-
nal l » der Stadt Kehl. AuS dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 1 ) zu Oberkirch an die in Gant erkannten

Seraphin B r a u n ' fchen Eheleute auf Montag de«
29 . September d . Z . bei dem LiguidationsKommiffä»
dahier. Aus dem

Be zirksamt P hili ppsburg .
( , ) zu P bilippSbur q an den Färber Adrian

Zieger auf Montag den 13 . Oktober d . I . Mor¬
gens 9 Uhr vor Gtvßherzoglichem AmtSRevtsoral zu
PhiNxpSburg.

si ) zu Philipps bürg an ben Schmidmeister
Johann Philipp Vetter auf Dienstag den 14. Ok¬
tober Morgens 9 Uhr vor dem TheuungsKommissa-
riat zu Philippsturg .

( t zu P h i l ' p p s b u r g an die DerlaffenschaftS-
Eanlmnsse des Nikolaus Rauner aus Mittwoch der«
15 Oktober d I Morgens 9 Uhr vor dem Thei-
lungsKommissariak zu Philippsdurg . AuS dem

Bezirksamt Stein .
(3) zu Bilfingen an die auswandernden

Franz D .öge tischen Eheleute auf Freitag den rb.



Sept . b . I . Vormittags 8 Uhr in dem Wirthshau «

zum Adler in Bilfingen .
(z ) zu KinigSdach an den » erstorbenen Bür »

ger und Becker , Friedrich Ungerer , auf Montag
den 6 . Oktober d . I . Vormittags auf dem Rath -

hauS in Königsbach vor dem TheiluugsKommiffariat .
Aus dem

Bezirksamt Steinbach .
(3 ) zu Neuweier an die in da« Königreich

Laiern ziehenden Johannes H 0 ch st u h l' schen Ede-
leuke auf Donnerstag den 9 Oktober d . I . bei Groß -

herzogl . AmtsRevisorat zu Slembach .

(3 ) Durlach . fSchuldenliquidation /1 Um die

Beriassenschaft der verstorbenen Ekefrau des Bürger «

und vochinigen Kreuzwicihs Friedricis
^

Kirchhofers
von Weingarten richtig zu stellen , wird zu Erhebung
des Schu ' denst indes Lign - dationsTagfahrt auf Dien¬

stag den 30 . Sept . Vormilcaas 8 Uhr vor dem Thei »

lungs Kommissariat auf dem Rathhause allda ungeord¬
net , bei welcher die Gläubiger ihre Forderungen um

so gewisser anzumelden , eingelaben werden , als nach

geschlossenem Znventacium die Nichterscheincnden die

aus ikrem Ausbleiben entstehenden Nachrheile sich selbst

juzuschreiben haben . Durlach den 9 . Sept . » 817 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Ausgetretener Vorladungen .,
( 1 ) Karlsruhe . sVorladung . ^ DervomGroß -

herzogl . vierten JnfanterieRegiment aus dem Urlaub
desertirte Jalob Schimpf von hier , wird andurch
aufgefordert , sich von heute an binnen 6 Wochen da¬

hier zu stellen , und wegen seines böslichen Austritts

zu verantworten , widrigenfalls gegen denselben nach
den LandesKonstitutionen wider böslich ausgetretene
Unterkhanen verfahren werden soll .

Karlsruhe den » 6 . Sept . i8 > 7 >
Großherz . Stadtamk .

( r ) Neckarbisch0 ffs heim . sBorladung . j
Auf die von den Kuratoren der Christian Sch le¬

ge l' schen Masse zu Rappenau Adam Zimmer -
man und G - org Künzel daselbst bei Großherzogl .
NeckarKreiSDirektorio erhobene Beschwerde gegen den
dei dem vormaligen Giundherrlichen AmtsRevisorat
Rappenau als TheilungsKommissar angestellt gewe¬
senen Ludwig Reich , wegen zu viel und ungebühr¬
lich bezogener Diäten , wird nunmehr , da der Auf¬
enthalt des gedachten Ludwig Reich nicht ausfindig
gemacht werden konnte , derselbe in Gemäßheit Groß -

herzogliche» KreisDireklorialRescripts vom 5 . d. M .
Nro . 17649 . vorgeladen , binnen 6 Wochen dahier
zu -erscheine» , und sich gegen diese Beschwerde zu
verantworten , witrig msalls er der Anschuldigung für
geständig erachtet , und weiter - ergehen wird , waS

Rechtens . — Dann werden sämmtliche Großherzogl .
Aemker und Amlsrevisorate ersucht , wenn ihnen der

Aufenthalt des Vorgcladenen bekannt ist , hierüber
gefällige Auskunft anher gelangen zu lassen.

Neckarbilchofshtim den 10 . Sept . 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Borberg sVorlabung unv Signalement . j
Der ledige nachbeschriebene Kaspar Her old vcn Obcr -

schüpf, ist der Theilna me eines bei dem Schäfer Di¬

ch ert daselbst verübten FruchtDiebflahls beschuldiget,
und der gegen ihn eingeleirelen Untersuchung auSge -

wichen , ohne daß d - ^en Aufenthalt bis jetzt ausge -

kundschaftet werden konnte . Derselbe wird daher bie-

mik öffentlich vorgeladen , sich binnen vier Wochen vor

dem diesseitigen Amte zu stellen , und gehörig zu ver - .

antworten , widrigenfalls er der Theilnahme an diesem >

FruchtDiebstabl für geständig erklärt , und das Wei¬

tere auf Betreten gegen ihn Vorbehalten resp. verfügt
werden soll .

Signalement .
Kaspar Herold ist ro Jahre alt , schlanker Sta¬

tur , blallernarbigten sinstern Angesichts . hat blau «

Augen , stumpfe Nase , aufgeworfene Lippen , großen
Mund , spitzes Kinn , schwarzbraune abgeschnurene Haare .
Derselbe trug bei seiner Entfernung von Hause einen

dunkelblau tüchenen Wammes , rokhaestrelste baum¬

wollene Weste , lange weisse leinene Hosen , Schuhe ,
runden Hur , und hat seine dunkelblau lüchene Kappe
mit einem Schilde mitgenommen .

Loxberg den , 6 . Aumst > 817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(0 Borberg . sFahndung und Signalement.)
In Gemäßheit hoher Verfügung Großherzogl . Hos -

gecichts zu Mannheim vom 5 . d . P . G . 4 t . 145 ? .
2ten Sen . wird der wegen mehreren gefährlichen Dieb¬

stählen in Untersuchung gewesene und aus seinem Ar¬

rest entwichene Johann Adam Bender von Senn -

feld , hiemit vorgeladen , sich binnen 4 Mochen um so

gewisser dahier zu stellen , als im Nichterscheinungs -

Faile er VermögensKonsiScation und Verlust se .nes

Unterthanenrechts zu gewärtigen h»be , auch auf Be -

treten dir ihm zuerkannte zwei - und ein halbjährige
Zuchthausstrafe mit doppelter körperlicher Züchtigung
nebst weiterer achtzehnlaaigrn gcmein . n Gefängnis - !

strafe an ibm vollzogen werden wild . Zugleich wer¬
den sämmtliche obrigkeitliche Bebör . en ersucht , auf
diesen entwich , nen und unten signalisirten Verbrecher

fahnden , im Delrelungssalle ihn arreriren , und hie-

her einliefcrn zu lass. n .
Boxberg den ir . September >8 « 7 -

Großherzogl . Bad . Criminalamt .
Signalement .

Johann Adam Bender ist 36 Jahre alt , von

Sennkeld gebürtig , 5 Schuhe 5 Zoll groß , ist von

starker Statur , hat braune rund »bgeschuit tene Haupt
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haar,, deckte Stirne , braune Augbraunen , schielen¬
de Augen , lange Nase, aufgeworfenen Mund, spitzi¬
ges Kinn , länglichles von Blatternarben gezeichnetes
Gesicht , gesunde Farbe , trug einen runden Hut , ei¬
nen Bauernkiltel von bald Leinen- und halb Wvllen -
«uz , lange leinene Hosen und Stiefel .

( 1 ) Achern . ( StrafUrthel . ) Durch Urthel des
Eroßberzogl hochpreißlichen HosgerichrS Rastatt vom
25 . Juii d . I . Cr . Nro . 1379 ist der Lffeniich vor¬
geladene aber nicht erschienene Lauer Seger von
Oebnsbach, wegen Diebstabls, Fälschung und Vagan-
tenlebens zu einer einvierleljäbrigen in Hüsingen zu
erstehenden KorreklionShauSStrafe , Ersatz des Scha

! dens und zu Trauung der UntersuchuNtzSKosten ver -
^ urldcilt worden. Dieses wird hiermit zur öffentlichen

Kennlniß gebracht .
Achern den 17. Sept . r8 » 7.

Großh . Bezirksamt .

(0 Freiburg . ( LandeSVerweisung. ) Durch
hofgerichllich ausgesprochenes hohes Urthel vom 17 . l .

! M > Crim . R N . 2036. wurde dem hierunien signa -
' tisirten wegen Di . bstad sttltenlal rer d >esj - >l >gem Stadt -
1 und Krimmalamr in Untersuchung oeftai-den .-n Jakob
| Friedrich Munble > von D,trn>si >e .in i,u Würiem-

berg,scheu, der bisher erstandine Ar>est ,»S Strafe
angerechrl - t , und andei derselbe der sämmllich Groß -
herzoglich Bad . Lande verwiesen.

'
Signalement .

Jakob Friedlich Mundler, ohngefähr ko Jahre
j alt , mißt 5 ' 5" W. M . , hat ein« erdabene breite
, Stirne uno kurz adgeschniirene Kopfhaare, einen schwar¬

zen Backenbart, von gleicher Farbe sind auch seine Aug-
draunen und sein etwa« lichter Bart um das Kinn,
sein« Augen sind dunk -ldlau . etwa« klein , und liegen
tief im Kopfe , feine Nase «st mittelmäßig groß, spitzig
und gerade hinausstehend , sein Mund ist klein mir
ziemlich erhabenen Lippen , daS Kinn ist spitzig , auch
har derselbe bei seiner ganz gesunden und rölblicht
aussehenden Gesichtsfarbe noch lauter frische und ge¬
sunde Zähne im Mund .

> Auch hat ders- lbe nachstehende ihn genauer cha -
rakterisicende zwei Abzeichen :

> ) fehlt ihm am Zeigefinger seiner linken Hand
! das oberste Gleich , welches rhm angeblich durch eine
! Wagendeichsel fcU abgesloßen warten leyn .

2 ) Hat derselbe auf seiner linken Kopfseite ober¬
halb und hinter der Schlafgegend innerhalb seiner
dickten schwarzen Kopfe aare 2 bereits hinter « inander -
stehende etwa ha >b Finger lange ganz schmale Narben ,
ganz unrehaart, und am .eblicv von einem wied -rholten
Sturz vom Pferd . Auf dem Transport in seine Hei-
mald war derselbe auf nachstehende Akt g-kl - idet , näm¬
lich mit einem Paar langen schwarzen Zwilchhosen , ei¬

nem dunkelgrünen manchesternen Eilet , mit 2 Rei¬
hen Knöpfen vom nämlichen Zeuge überzogen , einer
gleichfalls dunkelgrünen manchesternen Jacke mit hell¬
grünem Futter, und auf beiden Seiten mit einer Reih«
weisser MctaUknöpfe besetzt , einem Paar kalbledernen
noch wohlkondilionirten Slieseln , dann einem rokh
baumwollenen Halsruch mit weiffen Dupfen, und ei¬
nem allen runden schwarzen Filzhuk mit hoher Gupse.
Seine Mundart ist übrigens die gewöhnliche schwä¬
bische . Fr^ burg den 26 Sept . 1817 .

Großherzoglich Stadt - und Kriminalamt .

(3 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Da
aus die öffentliche Aufforderung vom 27 . Juni d . I .
an den von Leopold Hirschfeld d . d . HohencmS
den 15. October i8r6 . auf 400 fl . cuttern lauten¬
den . und auf Ordre von Josipd Löwenberg an
H . E . Ullmann in Augsburg ausgestellten , an
die Großh . Bad . HütienVerwalrung Zuzenbaufen ,
von da an die Großh . AmortisarionSKaffe dahier ,
weiter an Hofbanquier Hader sen . dakier , und an
Wohnlich und Frölich zu Augsburg giürten
Wechsel Niemand »inen Anspruch rinnen der anbe-
rauml gewesenen sechewöckrMiichen Frist dahier vor-
zebrachrhak , so wird nunmehr der etwaige Inhaber
deffelben auf Ansuchen der Großh . Amortisations -
Kasse dahier mir seinem Anspruch auf diesen Wech¬
sel ausgeschlvffen , und derselbe anwir für morlisicirt
erklärt . Karlsruhe den n . Sept . 18 » 7*

Großh . Sladkamt.
(r ) Gengenbach . (Bekanntmachung . ) Da

die VermögensAbsonderung zwischen den Christian
Ha waschen Edeleuren zu Unterharmersbach erkannt
worden, solche auch unterm 21 . v. M . wirklich er¬
folgt ist , so wird dieses zu jedermanns Wissenschaft
bekannt gemacht .

Gengenbach den ir Sept . i 8 » 7»
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(1 ) Karlsruhe . (Die Versteigerung der Kost-

Verpflegung der MililaireKranken betreffend . ) Da
man die Kostverpstegung obtr Speisung der Militär -
Kranken in dem Lazareth zu Karlsruhe vom 1 . No¬
vember d . I . an anderweit durch öffentliche Steige¬
rung an Personen christlicher Religion im Abstrich zu
begeben g . denkt , und dazu Tagfahrt auf Mittwoch
den den 15. Oktober d> I . anberaumt bat , so wer¬
den di- hierzu Lustrragenden andurch eingelad «n . an
besagtem Tag Vormittags io Uhr auf der Großher-

zogiichen KriegsKanzlel sich einzusinden, und der Stei¬

gerung anzuwohnen.
Die een Kranken zu verabreichenden Kost Portio¬

nen bestehen im Folgendem :
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0 D Uit.
Morgens in Rahmsuppe .
Mittag « in Fleischbrühluppe , wozu ein Viertelpfund

Ochsenfleisch in den Topf gethan werden muß .
Abends , ingleichem .

r ) Diät mit Zwetschgen
ist der vorigen gleich, nur mit dem Beisaz von 25 bis
30 Stück Zwetschgen .

3 ) Eine Vi ertelP ortion .
Morgens rn Rabmsuppe .
Mittags in FleischbrühSuppe , wozu ein Viertelpfund

Ochsenfleisch per Tag in den Topf gelhan werden
muß , drei ViertelrSchoppen leichtes Gemüß , als
Reiß , Gersten , Eperg - rsten , KernengrieS , » Weck
oder 6 Loth weisses Brod .

Abends in FleischbrühSuppe .
4) Halbe Portion .

Morgen « in Rahmsuppe .
Mittags in FleischbrühSuppe , drei DiertelSSchoppen

leichtes Gemüß , wozu auffer den angeführten Sor¬
ten auch MeerRetlig und gelbe Rüben sich eignen ,
»in halbes Pfund weistes Brod , ein halbes Pfund
Ochsenfleisch mit Knochen als Einsatz .

Abends in FleischbrühSuppe , drei ViertelsSchoppe »
Gemüß , wie Mittags ,

Anmerkung . Wenn , wie häufig geschieht , bei
der halben Portion Kalbfleisch verordnet wird , so
erhält der Kranke kein Rindfleisch ; daber wird in
diesem Falle nur ein BiertelSPfund Ochsenfleisch
zum Behuf in den Topf gelhan , und die Portion
Kalbfleisch besteht in einem halben Pfund rohen
Fleisch als Einsatz .

5 ) DreiviertelPortion .
Morgen « in Radm - oder Mehl - oder Zwiebelsuppe ,
Mittags in Fleischbrühsuppe , drei WxrtelsSchoppen

ordinäres Gemüß , wozu auch KohlÄrten , Kar¬
toffeln sich eignen , drei V >ertrlePfund Ochsen -
fleisch als Einsatz , 24 Loth weiffes B - od.

AbendS in Fleischbrühsuppe , drei VicrtelöSchoppen
Gemüß , wie Mittags .

6 ) Ganze Portion .
Morgens in Rahmsuppe .
Mittags in Fleilchbrühsuppe , Schoppen ordinäres

Gemüß , 1 Pfund Ochsenfleisch als Einsatz , 1 Pfund
gemischtes Brod .

Abend » in FleischbrühSuppe und , § Schoppen Gemüß .
Anmerkung . Jede Suppe muß wenigstens drei

Loth weisses Brod mit Schoppen Flüsfigkeit
«nrhallen .

Die weitern Bedingungen , unter welchen die
Steigerung Statt findet , können beim KriegsKom -
miffariat vernommen werden .

Karlsruhe den ist . September , 817 .
Grdßherzogliches KriegsMinisterium .

(2) Bru chsal . sWirlhShausDersteigerung .1
Der hiesige Bürger und SpevererHorwirlh , Franz
Beck , ist will ' nS sein Gasthaus oder die seit vielen
Jahren gewesene Post , an der HaupkmarktStraße
gelegen , entweder zu Eigentbum oder in einen sechS-
oder neunjährigen Bestand mit oder ohne MeubleS
bis Mittwoch de» i . Oktober d . I Nachmittag « 2
Uhr auf dem Platze selbst versteigern zu lassen . In¬
dem bi«; u dir Liebhaber «ingeladen werden , wird be¬
merkt , daß das Haus nicht allein zur Wirtbschafk sich
eigne , sondern zu jedem andern öffentlichen Gewerb
und daher dem Steigerer in dieser Hinsicht vortheil -
haste Aussicht darliete .

Bruchsal den , 5 . Sept . 1817 .
Großherzogl . StadlamlsRevisorat .

Pachtanträge und Verleihungen .
( , ) Karlsruhe , fZiegelhüttenDerleidung z«

Eggenstcin . ) Freitag den 2b . September d . I . Nach¬
mittags 2 Uhr wird die GemeindsZiegelhütke zu Eg¬
genstein , deren Bestand bis Michaelis d I . zu Ende |
geht , auf dem RarhhauS daselbst in öffentlicher Ver¬
steigerung auf Ein weiteres Jahr verlehnt werden .

Karlsruhe den 22 . Sept . 1817 .
Großherzogl . Landaml .

Auszug au « dem Verzeichniß
der vom > 4 . bis 2t . September in Baden an¬

gekommenen Badgäste und anderer Fremden .
Im Badischen Hof . Hr . Temple , Secretär

der kbnigl, großbrilt . hannövr . Gesandtschaft zu Frank¬
furt am Mayu . Hr . Biotl nebst Dlle . Tochter a'us Straß -
durg . Hr rbernat nebst Gattin und LouterauS Landau .

Jm Baldreil . Hr . Bezzcnisky , Älaviermacher
au « Rußland . Hr . Maumond nebst Gattin und Sohn
aus Betredorf . Mad . Aeim au» Eberstein . Wad Sei »
lerer nebst Lohn aus Bretterdach .

Im Drachen . Hr . Kocher aus Frankfurt amMayn .
Hr . Knärr aus Wien . Hr Lavivierre und Hr . Thurie, » j
Partikuliers aus Paris . Hr . v . Plcsser , Student aus
Heidelberg . !

Im Hirsch . Mad . Moser nebst Hrn . Sohn auS l
Hagenau . Hr . Fraiiner nebst Gattin und Tochter aus j
Landau . Hr . Ostermann , Proprietär aus Molzheim .
Wad . Supresqui aus Mannheim . Hr . Lemke nebst Gat¬
tin und Jgfr . Schwester au » Elbing . Hr . Gärthner ,
Rkgieruugsralh aus Slutrgardr . Hr . Registrator Sei¬
ger und Hr . Sekretär Kieinknccht von da.

Im Sa l men . Hr . RegierungSrath Winter au«
Karlsruhe . Hr . Oderhofrath Mahler von da . Hr . Geh. 1
Referendar Reinhardt von da . Hr . Amstner , Dr . der
Rechte , aus Hamburg . Hr . Reinhardt , Kaufmann aus
Gtraßbnrg . Hr . Ulkenfon , Kaufmann aus England .

In der Sonne . Hr . Kaufmann Koch aus . Elber¬
feld. Hr Ehinger mit Familie von da . Hr . LbcrRc -
vifor Eifenlohr aus Karlsruhe . Hr . Kanzleycath Goll
von da . Hr . v. Wieg , OberRcgierungerath aus Lud -
wigsburg . Hr . Bifchott , Dr . und Hofapokheker aus Lud -
wigiburz . Hr . v . Becker , Oberamliuann au « Canstadfi
Hr. v . Müller , k. wültemd . M « jor von d«.
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